
Wald.	Deine	Natur Nr.	211	/	April	2024

Klima-	und	Vamilientag		

Die	Forstverwaltung	vermi2elte	eine	Anfrage	nach	
Unterstützung	 bei	 „Viktoria	 Köln	 1904“	 für	 den	
„AkFonstag	 Klimaschutz“,	 der	 an	 dem	 Heimspiel	
gegen	den	Halleschen	FC	im	Sportpark	Höhenberg	
veranstaltet	werden	sollte.	Dabei	war	an	ein	bun-
tes	 Rahmenprogramm	 rund	 um	 das	 Fußballspiel	
gedacht	und	gleichzeiFg	sollte	das	Bewusstsein	für	
den	 Klima-	 und	 Umweltschutz	 im	 Fußball	 ge-
schärR	werden.	
Es	war	für	uns	eine	Selbstverständlichkeit,	an	die-
sem	Tag	mit	dabei	zu	sein	und	so	nahmen	wir	mit	
einer	 einfachen	 BaumscheibenanmalakFon	 für	
Kinder	und	einem	Info-Stand	zum	Thema	„Baum-
pflanzakFon	„Ein	Wald	für	Köln“	teil,	die	auch	von	
Viktoria	Köln	1904	unterstützt	werden	wird.	

Wir	 sind	mit	 vielen	 Fußballfans	 ins	 Gespräch	 ge-
kommen	und	haben	Flyer	zu	dem	Thema	an	viele	
interessierte	Menschen	 verteilen	 können,	 für	 die	
der	Wald	in	ihrem	Leben	einfach	mit	dazu	gehört	
Es	war	ein	interessanter	Einblick	in	den	Fußballbe-
trieb	 an	 einen	 Spieltag,	 wenn	 wir	 auch	 nur	 am	
Rande	daran	teilgenommen	haben	
Der	nächste	Wald	 für	Köln	wird	 in	diesem	Jahr	 in	
Ostheim	gepflanzt.	K.	Merten,	Foto	Viktoria	Köln	

Die	Mit-Mach-Lesung			
Ein	sonniger	und	quirliger	Lese-	und	Erzähl-Nach-
mi2ag	mit	Sabine	Lorbie	und	Sylvia	Krebs,	der	al-
len	 kleinen	 und	 großen	 Zuhörern	 viel	 Freude	be-
reitet	 hat.	 Für	 1,5	 Stunden	 verwandelte	 sich	 die	
Jagdremise	 erst	 in	 einen	 Bauernhof	 und	 dann	 in	
einen	Wald.	
Lautstark	und	mit	viel	Begeisterung	begleitete	das	
recht	 große	 und	 bunt	 gemischte	 Publikum,	 klein	
wie	 groß,	 mit	 TiersFmmen	 -	 wie	 mit	 "Muuuh",	
"Gock-Gock"	und	"Uhu"	die	beiden	Leser-	und	Er-
zählerinnen	 bei	 ihrer	 Geschichte	 "Abenteuer	 auf	
dem	Bauernhof".	
Wiederum	 mucksmäuschensFll	 wurde	 es	 beim	
Finale,	da	alle	gebannt	mitgingen,	als	Sylvia	Krebs	
die	 geheimnisvolle	 Szene	 im	 Wald	 mit	 zwei	 Kin-
dern	aus	dem	Publikum	schauspielerisch	darstell-
te.	Begeisterter	Beifall	am	Ende	und	fröhliche	Ge-
sichter	 im	 Publikum.	 Es	war	 eine	 gelungene	Mit-
Mach-Lesung	 und	 ein	 schöner	 gemeinsamer	
Nachmi2ag.	
Sabine	Lorbiecki	und	Sylvia	Krebs	
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Sehr	 geehrte	 Freunde:innen	 und	 Förderer:innen	
unser	beiden	Vereine,	

wir	 freuen	 uns	 Ihnen	 unsere	 aktuelle	 Ausgabe	
der	SDW/HDW	Mi?eilungen	zu	übersenden.	Wir	
informieren	Sie	hier	über	die	AkEvitäten	unserer	
beiden	Vereine.	Bi?e	empfehlen	Sie	uns	weiter.	

Mit	freundlichen	Grüßen		
Dr.	Joachim	Bauer

SDW/HDW	MITTEILUNGEN
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Waldgeist	aufgestellt	
Gut	Leidenhausen	im	Ortsteil	Köln-Porz-Eil	erfreut	
sich	 mit	 seinen	 weitläufigen	 Wald-	 und	 Grünflä-
chen	 großer	 Beliebtheit.	 Neben	 dem	 beliebten	
Spielplatz	nimmt	 jetzt	 eine	weitere	A2rakFon	 für	
junge	 Familien	 und	 Kinder	 Form	 an.	 Die	 Schutz-
gemeinschaR	 Deutscher	 Wald	 (SDW)	 und	 der	
Freundeskreis	Haus	des	Waldes	(HDW)	haben	ge-
meinsam	 einen	 Walderlebnispfad	 konzipiert.	 Als	
erstes	Element	wurde	im	April	eine	über	zwei	Me-
ter	große	„Waldgeist“-Skulptur	aufgestellt.	Die	von	
MarFn	 Kütbach	 aus	 Naturelementen	 kreierte	 Fi-
gur	wacht	am	WildFergehege	gegenüber	dem	Ein-
gang	 zu	 Gut	 Leidenhausen	 und	 bildet	 eine	 von	
zukünRig	 rund	 zwanzig	 StaFonen	 des	Walderleb-
nispfades,	 der	 sich	 rund	 um	 die	 Trapprennbahn	
von	 Gestüt	 Rö2gen	 zieht.	 Kindern	 wird	 hier	 in	
spielerischer	 und	 niedrigschwelliger	 Form	 eine	
Auseinandersetzung	 mit	 dem	 Thema	 Wald	 und	
Natur	 angeboten.	 Neben	 InformaFonen	 werden	
Anregungen	 zu	 Spiel	 und	Bewegung	 in	der	Natur	
platziert.	„Der	Walderlebnispfad	ergänzt	zukünRig	
in	perfekter	 Form	das	Haus	des	Waldes,	das	der-
zeit	neu	konzipiert	wird“,	so	Jürgen	Hollstein,	Vor-
sitzender	des	HDW.	„Das	Waldmuseum	öffnet	sich	
damit	noch	deutlicher	nach	außen	und	der	Wald-
erlebnispfad	 lädt	 ein,	 sich	 noch	 ein	 wenig	 mehr	
mit	 den	 Themen	 zu	 beschäRigen.“	 Der	 geöffnete	
Mund	des	Waldgeistes	ist	für	die	Ideengeber	kein	
Zufall.	„Wer	sich	in	der	Natur	gut	verhält	und	den	
Wald	gut	behandelt,	kann	getrost	die	Hand	in	den	
Mund	 des	 Waldhüters	 legen,	 ansonsten	 sollte	
man	vorsichFg	sein“.	J.	Hollstein	

Ausflug	zu	den	Flehbachpaten	

Die	 erste	 PatenschaR,	 die	 von	 den	 Stadt-Entwäs-
serungs-Betrieben	genehmigt	worden	 ist,	 ist	 eine	

PatenschaR	 über	 den	 Flehbach,	 für	 die	 sich	 der	
Bund	der	Pfadfinderinnen	und	Pfadfinder,	Stamm	
Sirius	Köln,	im	Jahre	2013	eingesetzt	hat.	
Der	 Lauf	des	 Flehbachs	beginnt	 in	Bergisch	Glad-
bach	 und	 führt	 durch	 die	 Kölner	 Stad2eile	 Brück	
und	Merheim.	 Am	 Ortsrand	 von	Merheim	 verei-
nigte	er	sich	mit	dem	Bruchbach.	Ab	dieser	Stelle	
wird	aus	dem	Flehbach	der	Bruchbach.	Der	 Fleh-
bach	ist	besonders	artenreich	und	beheimatet	u.a.	
Bachforellen	und	Edelkrebse.	
Wir	 haben	mit	 dem	 „Leiter“	 der	 Pfadfinder	 Kon-
takt	 aufgenommen	 und	 so	 ha2en	 wir	 die	 Gele-
genheit	den	„Wölflingen“	bei	der	BesFmmung	von	
Insektenlarven	zuzuschauen	und	mitzuhelfen.	Die	
Kinder	 waren	 mit	 Feuereifer	 bei	 der	 Sache	 und	
auch	 uns	 hat	 es	 viel	 Spaß	 gemacht.	 Wir	 haben	
eine	 Menge	 über	 „Bachbewohner“	 gelernt.	 Als	
Höhepunkt	 dieser	 BesFmmung	wurde	 sogar	 eine	
Libellen-Larve	gefunden.	
Eine	 BachpatenschaR	 besteht	 aber	 nicht	 nur	 aus	
der	BesFmmung	der	Bachbewohner.	Zu	den	wich-
Fgsten	 Faktoren,	 die	 einen	 Gewässertyp	 besFm-
men,	 gehören:	 Temperatur,	 Sauerstoffgehalt,	
Fließgeschwindigkeit,	Größe	und	Tiefe	des	Baches,	
Nährstoffgehalt,	 der	 pH-Wert	 (Säurewert)	 und	
vieles	mehr.	

Wir	werden	uns	weiter	in	die	Materie	einarbeiten	
und	 vielleicht	 findet	 sich	 noch	 der	 eine	 oder	 der	
andere	 engagierte	 Ehrenamtler	 oder	 die	 Ehren-
amtlerin,	 die	 uns	 bei	 dieser	 interessanten	 Arbeit	
unterstützen	wollen.	

Wir	 treffen	 uns	 am	 29.5.24	 um	 10	 Uhr	 auf	 Gut	
Leidenhausen	 zur	 nächsten	 Bachbegehung	 des	
Kurtenwaldbachs,	 der	 sich	 am	 Grengeler	 Maus-
pfad	entlangschlängelt	und	auf	dem	Rennbahnge-
lände	Gestüt	Rö2gen	versickert.	K.	Merten	
vgl.	 auch:	 h2ps://www.sdw-nrw-koeln.de/mitwir-
kung/ehrenamtliche/	
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Studienprojekt	BiologididakTk	

Seit	 vielen	 Jahren	 besteht	 eine	 KooperaFon	 der	
Waldschule	mit	der	Universität	zu	Köln,	InsFtut	für	
BiologiedidakFk.	 Im	 Rahmen	 eines	 „Le2er	 of	 In-
tend“	 wurde	 diese	 Zusammenarbeit	 in	 2023	
nochmals	bekräRigt.	
Unter	dem	Titel	„Wald	als	Ort	der	Bildung“	findet	
im	Sommersemester	2024	ein	konkretes	Lehrpro-
jekt	 mit	 45	 Studenten:innen	 sta2.	 Aufgeteilt	 in	
drei	Seminargruppen	erarbeiten	die	Studierenden	
in	diesem	Semester	zu	einem	von	fünf	vorgegebe-
nen	Themen	(z.B.	Wald	und	seine	Bäume)	ein	2,5-
stündiges	 waldpädagogisches	 Unterrichtsangebot	
für	 Schüler:	 innen	einer	Primarschule.	Dieser	Un-
terrichtsentwurf	orienFert	sich	an	dem	pädagogi-
schen	 Konzept	 der	 Waldschule	 Köln	 und	 fördert	
ausgewählte	BNE-Kompetenzen.	
Nach	 einer	 uniinternen	 Einführung	 fand	 Mi2e	
April	 eine	 Einführungsveranstaltung	 in	 Gut	 Lei-
denhausen	 sta2.	 Die	 Waldpädagoginnen	 der	
Waldschule	ha2en	einen	umfangreichen	und	sehr	
informaFven	 PowerPoint-Vortrag	 über	 die	 Ziele	
und	Aufgaben	der	Waldschule	ausgearbeitet.	Auf-
geteilt	in	drei	Abschni2e	trugen	die	drei	anwesen-
den	Waldpädagoginnen	 sehr	 kompetent	 und	 en-
gagiert	die	Inhalte	vor.		
Nach	diesem	 theoreFschen	 Teil	 und	einer	 kurzen	
Kaffeepause	ging	es	dann	in	drei	Gruppen	mit	den	
Studierenden	 in	 den	Wald,	 um	 vor	Ort	 anschlau-
lich	den	Ablauf	eines	waldpädagogischen	Angebo-
tes	darzustellen.	
Die	Studierenden	haben	nun	das	gesamte	Semes-
ter	Zeit,	um	in	Kleingruppe	ihr	waldpädagogisches	
Angebot	 auszuarbeiten.	 Zum	 Abschluss	 des	 Se-
mesters	 können	 die	 Studierenden	 dann	 in	 einer	
realen	 waldpädagogischen	 SituaFon	 mit	 Schul-
klassen	 ihre	 ausgearbeitete	 Unterrichtseinheit	
austesten.	

Ehrenamt-Arbeitseinsatz	

jeden	 ersten	 Samstag	 im	 Monat	 treffen	 sich	 die	
Ehrenamtler:innen	um	gemeinsam	handwerkliche	
TäFgkeiten	für	unsere	beiden	Vereine	umzusetzen.	
Anfang	April	war	es	ein	wunderschöner	Frühlings-
tag,	der	viele	Ehrenamtler:innen	anlockte	um	ge-
meinsam	 den	 Hirsch-Garten	 zu	 gestalten.	 Zum	
Abschluss	 gab	 es	 natürlich	 wie	 immer	 Kaffe	 und	
Kuchen.	An	dieser	 Stelle	herzlichen	Dank	 für	die-
ses	tolle	ehrenamtliche	Engagement.	

SDW/HDW	Veranstaltungen	
Mi2woch	08.	Mai,	14:00	Uhr		
Leidenhausener	Heidespaziergang	

Samstag	04.	Mai,	9:00-13:00	Uhr			
Mähen	mit	der	Handsense,	Anfänger:innenkurs	

Samstag	04.	Mai,	11:00	Uhr		
Waldbaden	im	Dünnwalder	Wald	

Dienstag	07.	Mai,	17:00	Uhr		
Führung	im	Waldlabor	

Freitag	17.	Mai,	9:30-12:20	Uhr	–	Fortbildung:	mit	
Kindern	im	Wald	
h2ps://www.sdw-nrw-koeln.de/aktuelles/veranstaltungen/
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Impressum:		
SchutzgemeinschaR	Deutscher	Wald	Köln	e.V.	

Gut	Leidenhausen,	51147	Köln		•		Vereinsregister-Nr.	Köln	10012	
Freundeskreis	Haus	des	Waldes	Köln	e.V.		

Gut	Leidenhausen,	51147	Köln		•		Vereinsregister-Nr.	43	VR	8614	
www.sdw-nrw-koeln.de		•		www.hausdeswaldeskoeln.de		
sdw-nrw-koeln@netcologne.de		•		Tel.	02203	39987	

Entsprechend	der	DSGVO	können	Sie	den	Erhalt	der	SDW/HDW	
Mi2eilungen	jederzeit	widerrufen	und	die	Löschung	ihrer	persönli-

chen	Daten	einfordern.			
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